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KLEINE ODER GROSSE BUERGERRECHTSREVISI ON?

Nationalratskommission für Eintreten.
Die Nationalratskommission, die sich mit Fragen des
Schweizer Bürgerrechts befasst, hat am 17.9.1982
in Avry-devant-Pont FR mit 12 Stimmen bei 2

Enthaltungen Eintreten auf die vom Ständerat übernommene

Vorlage des Bundesrates beschlossen. Danach
sollen in der Vermittlung des Schweizer Bürgerrechts

an Kinder aus national gemischten Ehen und
bei der Heirat Mann und Frau gleichberechtigt sein
(Art.44 und 54 Abs.4 der Bundesverfassung). Ferner
sind für junge, in der Schweiz aufgewachsene
Ausländer sowie für Flüchtlinge und Staatenlose
bundesrechtliche Vorschriften zwecks erleichterter
Einbürgerung vorgesehen.
Im Gegensatz zu diesen Revisionsvorschlägen hatte
der Nationalrat in der Herbstsession 1981 nur die
Revision von Art. 44, Abs.3 (Vermittlung des
Schweizer Bürgerrechts durch die Mutter),
beschlossen, weil er befürchtete, eine umfassende
Revision könnte das vordringliche Anliegen des
Schweizer Bürgerrechts für die Kinder schweizerischer

Mütter gefährden. Die von Nationalrat Paul
Zbinden präsidierte Kommission beschloss nun mit
dem eingangs erwähnten Resultat Eintreten. Nach
Abschluss der Detailberatung wird sie darüber
entscheiden, ob sie der "kleinen Revision (Art.44,
Abs.3) oder der umfassenden Lösung des Bundes- und
des Ständerates den Vorzug geben will. Die nächste
Sitzung findet bereits am 28. Oktober statt.

WECHSEL BEIM AUSLANDSCHWEIZERDIENST DES EIDGENOES-

SISCHEN DEPARTEMENTS FUER AUSW. ANGELEGENHEITEN

Minister Maurice Jaccard, bei den vielen
Auslandschweizergemeinschaften in aller Welt eine
wohlbekannte Gestalt, ist wegen Erreichens der Alters-
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